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Titelbild: Die organismische Biologie (siehe Beitrag S. 105–112) ist
die höchste Integrationsebene der Biologie. Sie erlaubt, Organismen
als selbsterhaltende Systeme zu betrachten. Die Selbsterhaltung ist
durch spezifische Eigenschaften gewährleistet, die von der Struktur
und Organisation abhängen. Diese Eigenschaften liegen den Fähig-
keiten und Limitationen eines Organismus zugrunde. Sie bestimmen
seine Antwort auf Änderungen in der Umgebung. Dieser Umstand
wird genutzt, um eine Methode zu entwickeln, die Umwelteinwirkungen
erklärt und vorhersagt. Umschlaggestaltung: Edwin Grondinger
(e.grondinger@abc-media.de).
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